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FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dachrinnensäuberungen
• Müll-/Schuttabfuhr aller Art
• Schrottabholung aller Art
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Foto: JFK

Die Grundschule Nienhagen sucht ab dem 01.08.2021 mehrere

Pädagogische Mitarbeiter/innen
für den Einsatz im Rahmen der betreuten Unterrichtsvertretung

und der Betreuung von Schüler/innen der 1. Klassen
im Anschluss an den Unterricht.

Wenn Sie Freude im Umgang mit Kindern haben und gern in einem
engagierten Team arbeiten möchten, nehmen Sie bitte Kontakt

(Tel. 0 51 44 - 13 49) zu uns auf.

Dorfstr. 25 · 29336 Nienhagen · www.grundschule-nienhagen.de
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Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .................................................. 491-11

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann .................................. 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke, Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann . Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau ... Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 1.5.2021
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,
Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Sonntag, 2.5.2021

Apotheke Flotwedel
Haupstr. 87, 29356 Bröckel,

Tel. 05144-9725400

Montag, 3.5.2021
Oliven Apotheke Burgdorf

Weserstraße 3, Burgdorf,
Tel. 0 51 36/ 9 76 03 00
Dienstag, 4.5.2021

Apotheke am Hausarztzentrum
Feldstr. 5, 31311 Uetze, Tel. 05147 / 9 79 45 45

Mittwoch, 5.5.2021
Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22
Donnerstag, 6.5.2021

Apotheke im Ghz
Norderneystraße 1, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 8 87 30

Freitag, 7.5.2021
Löwen-Apotheke

Spittaplatz 7, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 22 35

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 1.5.2021
Linden-Apotheke

Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle,
Tel. 0 51 41 / 817 27

Sonntag, 2.5.2021
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222
Montag, 3.5.2021

Vital-Apotheke im AllerCenter
Zur Hasselklinik 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 928 40

Dienstag, 4.5.2021
antares-Apotheke Gesundheitszentrum

Sägemühlenstraße 1, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 03 60
Mittwoch, 5.5.2021

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

Donnerstag, 6.5.2021
Apotheke Westercelle

Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,
Tel. 05141/83355

Freitag, 7.5.2021
antares-Apotheke Gesundheitszentrum

Sägemühlenstraße 1, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 03 60

Wathlinger Bote – 2 – 1. Mai 2021/18
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Nienhagen
Bebauungsplan Nr. 1 „In den Äckern“, 3. Änderung

Aus den Büchereien
Buchtipp

Unsere allerbeste
Zeit
von Gaby Haupt-
mann
Eigentlich hat Katja
alles, was Frau
braucht: ein gemütli-
ches Apartment mitten
in Hamburg, einen tol-
len Job, Freunde, bei

denen sie sich aufgehoben fühlt. Aber als
ihre Freundin Doris anruft, um ihr zu er-
zählen, dass sie zu Hause gebraucht wird,
bricht Katja alle Brücken ab. Kurzerhand
zieht sie zurück in ihre alte Heimat, um
näher bei ihrer Mutter sein zu können,
deren Demenz nicht mehr zu leugnen ist.
Der Umzug wird für Katja auch eine Rei-
se in die Vergangenheit, zu ihrer besten

Freundin und alter Liebe - und gestaltet
sich abenteuerlicher, als sie sich das vor-
gestellt hatte ...
Information für alle Leser und Leser-
innen:
Die beiden Büchereien in Nienhagen
und Wathlingen sind weiterhin für den
Publikumsverkehr geschlossen.
Alle Medien wurden verlängert und aktu-
ell fallen keine Versäumnisgebühren an.
Nutzen Sie gerne unseren kontaktlosen
Abholservice in Wathlingen um neue Me-
dien ausleihen zu können.
Nähere Informationen erhalten Sie telefo-
nisch unter 05144-4122, per Email oder
auf der Internetseite der Samtgemeinde.
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
die Haushaltssatzung
nebst -plan 2021 der
Samtgemeinde Wathlin-
gen, die der Samtge-
meinderat im Umlauf-
verfahren beschlossen

hat, ist nunmehr von der Kommunalauf-
sicht des Landkreises Celle genehmigt und
mittlerweile im Amtsblatt des Landkrei-
ses Celle veröffentlicht worden.
Der Haushaltsplan sieht Aufwendungen
von insgesamt 12.369.200 € vor. Diese
Aufwendungen werden durch Eigenerträ-
ge in Höhe von 7.130.600 € gedeckt. Der
Restbetrag, 5.238.600 €, wird durch die
Samtgemeindeumlage finanziert.
Von der Samtgemeindeumlage trägt die
Gemeinde Adelheidsdorf rund 970.000 €
(19%), die Gemeinde Nienhagen rund
2.640.000 € (50%) und die Gemeinde
Wathlingen rund 1.630.000 € (31%).
Die Verbindlichkeiten der Samtgemeinde
Wathlingen betragen derzeit rund
11.000.000 € und werden sich voraussicht-
lich in 2021 auf 14.000.000 € erhöhen.
Die größten Aufwandspositionen sind die
Personalkosten von 5.722.700 € sowie
Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-

tungen (u.a. Unterhaltungs- sowie Bewirt-
schaftungskosten -hier insbesondere En-
ergiekosten-) in Höhe von 2.469.100 €.
Die Finanzierung des Defizites bei der
Investitionstätigkeit in Höhe von rund
3.400.000 € erfolgt größtenteils über eine
Kreditaufnahme.
Für das Jahr 2021 wurden folgende, grö-
ßere Investitionen eingestellt:
· Umbau Feuerwehrgerätehäuser Adel-

heidsdorf und Nienhagen
1.500.000 €

· Restkosten Umbau Feuerwehrgeräte-
haus Großmoor

400.000 €
· Nachrüstung raumlufttechnische An-

lagen Grundschule Adelheidsdorf
350.000 €

· Neuanschaffung Fahrzeuge und Aus-
stattungsgegenstände Bauhof

254.500 €
· mobile Luftreinigungsgeräte an den

Grundschulen
250.000 €

· Teilsanierung Hallenbad Nienhagen
200.000 €

Herzlichst Ihr
Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Wir sind nachhaltig weil….
… wir in der Samtgemeinde
Wathlingen einen Wertstoff-
hof eröffnet haben, damit Ab-
fälle, Papier und Elektro-
schrott direkt und zentral in der Samtge-
meinde abgegeben werden können. Somit
ersparen wir unseren Bürgerinnen und
Bürgern weite Wege, die für Einige sicher
nicht leicht zu bewältigen wären.
Was können wir hier in der Samtgemein-

de noch verbessern?
Verbesserungswürdig sind
sicherlich die Möglichkeiten
sein E-Mobil hier in der

Samtgemeinde an einem öffentlich zu-
gänglichen Platz aufzuladen. Diese Pro-
blematik ist jedoch seit einiger Zeit The-
ma und es gibt bereits erste Ideen, eine
öffentliche Ladestation in den Mitglieds-
gemeinden umzusetzen.

Aufstellungsbeschluss
Öffentliche Auslegung
Aufgrund des § 2 Abs. 1 des Baugesetz-
buches (BauGB) vom 3. November 2017
(BGBl. I S. 3634) -zuletzt geändert durch
Gesetz vom 8.8.2020 (BGBl. I S. 1728) -
hat der Verwaltungsausschuss der Gemein-
de Nienhagen am 24.09.2019 die Aufstel-
lung und die öffentliche Auslegung des
Entwurfes der 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 1 „In den Äckern“ mit
Begründung gemäß § 3 Abs. 2 in Verbin-
dung mit § 13a BauGB beschlossen.
Der Geltungsbereich der 3. Änderung des
Bebauungsplanes Nr. 1 „In den Äckern“
befindet sich im nördlichen Ortsteil von
Nienhagen sowie östlich der Bahnhofstra-
ße (Kreisstraße 50) und ist in der nachfol-
genden Planskizze dargestellt:

Ziel und Zweck der Planung
Für den Bereich soll eine Innenentwicklung
durch eine größere Überbaubarkeit der Flä-
che ermöglicht werden. Mit der 3. Ände-
rung wird daher die in Teilen festgesetzte
Grundflächenzahl (GRZ) von 0,2 auf 0,3
in einem kleinen Bereich auf die nach
BauNVO für allgemeine Wohngebiete ma-
ximal mögliche GRZ von 0,4 erhöht. Die
Geschossigkeit des Plangebiets wird dem
Bestand entsprechend angepasst, indem die
GFZ im überwiegenden Gebiet auf 0,3 ge-
setzt und in einem kleinen Bereich auf 0,6
erhöht wird. Um die Höhe der Gebäude im
gesamten Geltungsbereich konkreter zu be-
grenzen, werden max. Trauf- und Firsthö-
hen (TH und FH) festgesetzt.
Der Entwurf der 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 1 „In den Äckern“ mit Be-

gründung und dem Beitrag zur Be-
rücksichtigung der Umweltbelange
in der Abwägung wird vom
11.05.2021 bis einschließlich
11.06.2021 in der Bauabteilung der
Samtgemeinde Wathlingen, 1. OG,
Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlin-
gen, während der Dienststunden
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr,
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr, Donners-
tag 14.00 - 17.30 Uhr
gemäß § 3 (2) BauGB öffentlich aus-
gelegt. Auf Verlangen wird über sei-
nen Inhalt Auskunft erteilt. Die Un-
terlagen werden gemäß § 4a Absatz 4

Satz 1 BauGB zusätzlich auf der Homepa-
ge der Samtgemeinde Wathlingen
www.wathlingen.de veröffentlicht.
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel:
05144/491-28) können die Unterlagen
auch außerhalb dieser Zeiten eingesehen
werden.
Aus Gründen des Infektionsschutzes wird
vor dem Betreten des Rathauses um eine
Terminabsprache gebeten (05144-491/28),
das Rathaus ist jedoch geöffnet. Im Rathaus
ist das Tragen einer Mund- /Nasenbede-
ckung erforderlich. Durch die Bebauungs-
planänderung wird kein Vorhaben ermög-
licht, das eine Pflicht zur Durchführung ei-
ner Umweltverträglichkeitsprüfung begrün-
den würde. Durch die Änderungsinhalte er-
folgt kein wesentlicher Eingriff in die Be-
lange von Natur und Landschaft. Anhalts-
punkte dafür, dass Ziele des Artenschutzes,
Erhaltungsziele und der Schutzzweck der
Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung
und der Europäischen Vogelschutzgebiete
im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes
beeinträchtigt werden könnten, liegen nicht
vor. Die 3. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 1 erfolgt im beschleunigten Verfah-
ren gem. § 13a BauGB als Maßnahme der
Innenentwicklung. Somit kann von der Um-
weltprüfung nach § 2 (4) BauGB und der
Erstellung eines Umweltberichtes nach §
2a BauGB abgesehen werden. Die zulässi-
ge Grundfläche im Sinne des § 19 (2)
BauNVO liegt zwischen 20.000 m² und

70.000 m². Daher wurde eine überschlägi-
ge Prüfung unter Berücksichtigung der in
Anlage 2 des BauGB genannten Kriterien
(Vorprüfung des Einzelfalls) durchgeführt.
Diese hat ergeben, dass mit der Änderung
des Bebauungsplanes keine erheblichen
Auswirkungen verbunden sind, sofern die-
se entsprechend den gesetzlichen Vorgaben
im Rahmen der 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 1 ausgeglichen werden.
Damit kann von der Umweltprüfung nach
§ 2 (4) BauGB und der Erstellung eines Um-
weltberichtes nach § 2a BauGB abgesehen
werden. Es wird jedoch die Eingriffsrege-
lung gem. § 1a (2) u. (3) BauGB beachtet
und entsprechende Ausgleichsmaßnahmen
gem. § 9 (1a) u. (8) BauGB festgesetzt.
Der Planentwurf mit Begründung kann
von jedermann eingesehen werden. Stel-
lungnahmen können während der Ausle-
gungsfrist schriftlich (z.B. Briefpost, E-
Mail (sabine.schuepfer@wathlingen.de),
Fax oder in sonstiger Weise in geschrie-
bener Form) oder mündlich während der
Dienststunden zur Niederschrift abgege-
ben werden.
Hinweis: Stellungnahmen, die nicht recht-
zeitig abgegeben worden sind, können ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 6
BauGB bei der Beschlussfassung über den
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Gemeinde Nienhagen
Nienhagen, den 28.04.2021
gez. Jörg Makel, Bürgermeister

Samtgemeinde Wathlingen
Nächster Steuerzahltermin am 15. Mai 2021!

Am 15.05.2021 sind wieder die Grund-
steuer A + B, Gewerbesteuer, Hundesteu-
er fällig. Bitte denken Sie an die rechtzei-
tige Überweisung der Steuern, um even-
tuelle Mahnungen und dadurch entstehen-
de Kosten zu vermeiden.
Sollten Sie Fragen zur Steuerfestsetzung
haben, können Sie sich an Frau Röske
(Tel.: 05144 491-31) wenden.
Bei Fragen bezüglich Steuerzahlungen
und Einzugsermächtigungen hilft Ihnen
Frau Berger (Tel.: 05144 491-18) weiter.
Weiterhin ist zu beachten, dass nach § 10
des Grundsteuergesetzes derjenige steuer-
pflichtig ist, der am 01.01. des Kalender-
jahres Eigentümer des Grundstücks war.
Geht ein Grundstück im Laufe eines Jah-
res auf den Erwerber über, ist der neue
Eigentümer erst ab 01.01. des folgenden
Kalenderjahres steuerpflichtig.

Im Kaufvertrag abweichend getroffene
Vereinbarungen haben keinen Einfluss auf
die öffentlich-rechtliche Steuerpflicht.
Um Ihnen und uns die Arbeit zu vereinfa-
chen, haben Sie die Möglichkeit, eine Ein-
zugsermächtigung zu erteilen. So werden
alle Zahlungen pünktlich zur Fälligkeit
von uns eingezogen.
Bankverbindungen der Samtgemeindekasse:
Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg
IBAN DE28 2695 1311 0057 7205 00
BIC NOLADE21GFW
Volksbank e.G. Südheide-Isenhagener
Land-Altmark
IBAN DE19 2579 1635 1003 0999 00
BIC GENODEF1HMN
Postbank Hannover
IBAN DE61 2501 0030 0016 0103 04
BIC PBNKDEFF
Samtgemeindekasse Wathlingen



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und Integrationsbüro
der Samtgemeinde Wathlingen

ist für die Erledigung dringender
Angelegenheiten geöffnet und bleibt

Ansprechpartner vor Ort
KESS Nienhagen

Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr
und 15.00 - 17.00 Uhr

KESS Wathlingen
Montag - Freitag, 9:00 - 11:00 Uhr

Für ein persönliches Gespräch vereinbaren
Sie bitte telefonisch einen Termin.

Selbstverständlich werden alle erforderli-
chen Hygienemaßnahmen eingehalten!

Sorgentelefon der
Samtgemeinde Wathlingen

Rufen Sie uns gerne an, wenn Sie…
... unter den Folgen der Corona-Krise ökonomisch besonders

leiden.
... kurzfristig telefonische Unterstützung brauchen bei der

Nutzung von PC, Handy oder Tablet.
... Hilfe beim Ausfüllen von Formularen benötigen.
... Fragen rund um das Thema "Kinderbetreuung" haben.
... wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen.
Alle Telefonate werden selbstverständlich vertraulich behan-
delt.
Das Sorgentelefon und das Familien- und Seniorenbüro sind
während unserer Öffnungszeiten im KESS Nienhagen telefo-
nisch erreichbar unter 05144 97 06 27

Kostenlose Pflegeberatung
für gesetzlich Krankenversicherte

im KESS Nienhagen
Sie benötigen Informati-
onen, Beratung oder Hil-
fe rund um das Thema
Pflege?
Das Seniorenbüro der
Samtgemeinde Wath-

lingen bietet in Kooperation mit dem Senioren- und Pflege-
Stützpunkt Niedersachsen wieder jeden 2. Montag im
Monat von 15:00 bis 16:00 Uhr vor Ort eine Beratungs-
termin unter Einhaltung aller erforderlichen Hygienemaßnah-
men an:
nächster Termin am Montag, den 10.05.21
telefonische Anmeldung im KESS-Büro erforderlich!
Beratung zu folgenden Themen: Ambulante, teilstationäre und
stationäre Pflegeangebote, Leistungen sozialer Stellen und Kas-
sen, Hilfsmittel und Versorgung, Entlastungsangebote für pfle-
gende Angehörige, Ehrenamtliche Dienste, Wohnraumanpas-
sung, Selbsthilfegruppen, Rehabilitation, Vorsorge und mehr.

Neu! Online-Angebot!
Familiensprechzeit – einfach

miteinander reden

In diesen Zeiten sich virtuell treffen und miteinander reden:
Montag, 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr
Mittwoch, 11.00 Uhr - 13.00 Uhr
Sigrid Thöling und Angelina Haupt freuen sich auf einen regen
Austausch!
Einfach telefonisch oder per Mail anmelden und Sie erhalten
einen Link zum Onlineportal!
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Kooperationsverbund vom KESS mit dem
Familienbüro Eschede, Wietze, Winsen und

der Kunstspirale Hänigsen

„KESS to go“
Online Kurs- Musikwelt im Frühling

für Abenteurer mit ihren Eltern
Wir reisen mit Euch in den Frühling, besuchen die Störche,
singen mit den Fischen und tanzen über den Main auf ei-
ner Brücke von Stein…
Unsere Musikwelt besteht aus 4 Film-Einheiten
und dazu erhaltet Ihr zwei Kurzfilme:
"Wir bauen Rasseln"
"Wir bauen Trommeln"

Schaut doch einfach unseren Trailer an:
blog.familienzentrum-kess.de oder bei YouTube suchen unter
"Familienzentrum KESS Trailer"

KursNr.: 2474 – Kursgebühr: 4 Einheiten plus 2 Kurzfilme
30,-€ incl. Material
Und so geht es: Ihr meldet Euch einfach telefonisch im KESS
unter 05144 97 06 27 oder per Mail unter
mgh@familienzentrum-kess.de an.
Dann erhaltet Ihr nach Rücksendung des Anmeldeformulars
einen Link zu unseren Videos per Mail und dann entscheidet
Ihr, wann Ihr Zeit und Lust habt, mitzumachen.
Das passende Material zum Kurs "Musikwelt im Frühling"
kann vor Ort zu den Öffnungszeiten abgeholt werden.

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Wichtelspielplatz für
Kleine und Große geöffnet

Auf dem Spielplatz vor unserem Haus können Kleine und
Große jeden Nachmittag Spaß haben.
Selbstverständlich gelten alle erforderlichen Hygiene-
maßnahmen.

KESS · KESS · KESS

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Wichtelspielplatz mit Sandkasten, Slackline, Pferd, Kin-
dertaxi…

Neu im KESS-Team!

Seit Februar dieses Jahres betreut
Jana Kemmer, ausgebildete Tages-
pflegeperson, mit viel Einsatz und
Freude an der Seite unserer lang-
jährigen Mitarbeiterin Petra Hinz
die Gruppe Büllerbü.
Wir freuen uns sehr, Jana im KESS-
Team begrüßen zu können!

Die Bullerbü-Kinder sind aktuell mit
Jana und Petra draußen anzutref-
fen, um den Frühling zu finden!
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25. April - Internationaler Tag des Baumes
Fahrradtour durch die Samtgemeinde Wathlingen

Die Fahrradtour zum Tag des Baumes
konnte durch die Corona-Beschränkungen
leider nicht stattfinden. Die Infektionszah-
len sind einfach zu hoch.
Als kleine Entschädigung und als Anreiz
für eine Fahrradtour mit der Familie stelle
ich Ihnen hier die Tour mit den einzelnen
Stationen noch einmal vor. So können Sie
die Tour eigenständig und coronakon-
formabradeln. Sie können natürlich an je-
der Station der Tour ein- und aussteigen
In der Hoffnung, Sie bald wieder auf der
Naturkontaktstation begrüßen zu können
wünsche ich Ihnen jetzt bei der Radtour
viel Spaß und interessante Eindrücke
Monika Gehrke
Umweltstelle der Samtgemeinde Wathlin-
gen
Start: Naturkontaktstation Wathlingen:
Der versteinerte Baumstamm kann mon-
tags bis donnerstags von 9-15 Uhr auf der
Station gleich am Eingang besichtigt wer-
den.
Aus der Station raus, rechts entlang der
Vererdung. Hier stehen die alten Obstbäu-
me im April und Mai in voller Blüte. Ein
wahres Insektenparadies. Im Herbst lo-
cken dann die leckeren Äpfel Kinder, Er-
wachsene und Tiere zum großen Vitamin-
schmaus.
Am Ende der Obstbaumreihe rechts bis
zum Schützenplatz. Die Schützenkönige
von Wathlingen haben hier vor einigen
Jahren die so genannten Königseichen
gepflanzt.
Gleich im Anschluss, gegenüber der Se-
niorenresidenz stehen die drei "Friedens-
eichen". Ca. 1815 anlässlich des Endes der
"Franzosenkriege" gepflanzt. Rechts die
Eicklinger Straße weiter bis in die Kirch-
straße. Nächste Station ist der Rathausvor-
platz Am Schmiedeberg. Hier gibt es ei-
nige Raritäten zu bestaunen. Neben dem
Klinkerweg von der Straße zur Rathaus-
tür steht gleich rechts eine stark gebogene
Blasenesche oder Blasenbaum - Koelreu-
teriapaniculata. Sie stammt aus Japan,
Korea, China, hat Ende Mai gelbliche Blü-
tenrispen. Mit den 3lappige, papierartigen
Kapsel mit erbsengroßen harten Samen
kann man rasseln. Vor dem ehemaligen
Schlauchturm steht ein Ginkgo biloba, das
"Lebendes Fossil" aus China + Japan hat
die "Nadeln" in Blattform! Die ersten Bäu-

me in der Erdgeschichte waren Nadelbäu-
me, der Ginkgo ist der Übergang von Na-
del- zu Laubbaum. Erkennbar ist das an
den parallelen Adern in den Blättern. An
der Straße Am Schmiedeberg, neben der
Parkfläche steht eine prächtige, alles über-
ragende Esskastanie - Castaneasativa. Im
Gegensatz zu unserer heimischen Ross-
kastanie sind nur die männlichen Kätz-
chenblüten sichtbar und die kastanienähn-
lichen, sehr stacheligen Samen sind ess-
bar.
Weiter geht es links über Schulstraße zur
Schulstr. 3. Hier steht das einzige Natur-
denkmal in der Samtgemeinde. Von den
ehemals drei Eichen steht nur noch eine,
gepflanzt ca. 1600. Damals war es Tradi-
tion, zu besonderen Anlässen wie dem Ab-
schluss des Hausbaus, einer Hochzeit oder
der Geburt eines Kindes auf der Hofstelle
einen Baum zu pflanzen.
Ein kleines Stück zurück und über Uetzer
Weg in die Lönsstraße. Hier trifft man auf
eine der innerörtlichen Straßen mit den
meisten alten 67 Eichen - QuercusRobur,
die ca. vor 70 Jahren gepflanzt wurden.
Den alten Friedhof erreicht man über Hä-
nigser Str. und Grenzstraße. Den alten
Friedhof bitte ohne Rad besichtigen. Hin-
ter der Kapelle sieht man die nicht so häu-
fig anzutreffenden Säulen-/Pyramidenei-
chen- Quercuspedunculata `Fastigiata´,
die als Allee gepflanzt wurden.
Über die Grenzstraße, die Fußgängeram-
pel rechts und in die Straße Am Bohlkamp.
Am Ende rechts und links über die Wirt-
schaftswege verlässt man Wathlingen in
Richtung Nienhagen.
Auf der Bahntrasse Richtung Nienhagen/
Celle hat sich nach der Stilllegung eine
Birkenallee - Betulapendula entwickelt, in
der man bei sommerlicher Hitze angeneh-
men Schatten hat.
Vor der Sporthalle in den Jahrring und
rechts abbiegen. Gegenüber dem Hallen-
bad steht noch einmal ein Einzelexemplar
einer Säuleneiche.
Weiterfahrt rechts vom Hallenbad in das
neue Dorfzentrum mit Sinnesgarten und
verschiedenen Obstbäumen. Bis zur Weg-
gabelung und links, zwischen Senioren-
residenz und Neubau auf den Herzogin-
Agnes-Platz. Die alte Kastanienallee- Ae-
sculahippocastanum, die früher Zufahrt

zum Herrenhaus/Verwaltungsgebäude der
Wintershall war, konnte trotz Bebauung
und Umgestaltung der umliegenden Flä-
chen erhalten bleiben. Die starke Beein-
trächtigung durch die Standortveränderun-
gen sind jedoch in den Kronen schon sicht-
bar.
Richtung Dorfstraße raus, rechts bis zum
Rathaus Nienhagen. Am Fußweg, zwi-
schen Rathaus und Park findet man wei-
tere Raritäten. Einen echten Tulpenbaum
- Liriodendrontulipifera. Er stammt aus der
östl. USA, seine Blätter besitzen keine
Mittelspitze! Die Blüten sind tulpenähn-
lich, jedoch außen grün und innen gelb.
Blüten und zapfenähnlichen Früchte bil-
den sich erst nach ca. 20 Jahren das erste
Mal. Am Ende des Parks steht eine alte
Rotbuche - Fagussylvatica. Sie ist die ein-
zige dieser Größe in Nienhagen.
Um den Park herum, Bahnhofstraße und
Dorfstraße zur Dorfstraße 53, dem Run-
geschen Hof. Auf der alten Hofstelle sieht
man Reste alter traditioneller Hofeichen -
Quercusrobur, wie man sie früher auf je-
der Hofstelle finden konnte. Es ist eine der
letzten mit so einem Baumbestand in Ni-
enhagen.
Weiter zum Butterstieg und der Straße
Twegte geht es zur Naherholungsfläche
Twegtewiese. Die Kopfweidenreihe- Sa-
lixalba, entstanden aus Steckholz, ist noch
recht jung und sehr austriebsfähig. Im Al-
ter soll sie zahlreichen Tierarten einen
besonderen Lebensraum für bieten.
Entlang der Weidenreihe raus bis zum
Sandförth und links halten.
Im Sandförth stehen in einer Allee 64
Ahorn und 72 Eichen, die man in zwei Ab-
schnitten im Zuge der Bebauung in den
1960er Jahren pflanzte.
Über Langerbeinstraße und Am Fleitgra-
ben wechselt man in das nächste Bauge-
biet und landet über Storchenweg und
Parkstraße im Bürgerpark. Vor dem Teich
beeindrucken die beiden Trauerweiden -
Salis albatristis durch ihren typischen hän-
genden Wuchs.
Der Rotbuche - Fagussylvatica daneben
fehlen noch ein paar Jahre, um richtig be-
eindruckend zu wirken.
Neben dem Teich steht eine Gleditsiatria-
canthos - Lederhülse oder Christusdorn,
ein beeindruckender Baum. An Stamm

und Ästen trägt sie mehrfache bis 15 cm
lange Dornenbüschel, die Blüten sind un-
scheinbar, die Früchte dafür umso auffäl-
liger. Es sind gedrehte, sichelförmige Hül-
sen bis 30 cm lang, lederig, rotbraun und
z.T. langhaltend. Ganz jung sind die bei-
den Bienenbäume - Evodiahupehensisauf
der anderen Seite beim Kinderspielplatz.
Bienenbäume sind ein sehr spät blühen-
des Bienennährgehölz, das von Bienen
und Imkern sehr geschätzt, aber noch viel
zu wenig gepflanzt wird.
Vom Teich links Richtung Ausgang Stor-
chenweg und rechts in die Straße Auf der
Beikhorst. Werfen Sie hier mal einen Blick
in den Privatgarten Hausnummer 17. Dort
steht die echt exotische Südamerikanerin
Araukarie/Anden- oder Chiletanne - Arau-
cariaaraucana und trotzt dem norddeut-
schen Klima mit Bravur. Sie hat spiralför-
mig angeordnete, sehr ledrige, dreieckige
und spitze Blättchen, die sich schuppen-
förmig rund um die Zeige legen. Die Äste
ergeben, wie bei Kiefern, immer einen
Quirl.
Weiter und rechts in den Göschenkamp-
weg. Hier hat die Gemeinde Nienhagen
vor Jahren eine Neuauflage der alten Tra-
dition gewagt und Obstbäume an der Ort-
eingangsstraße gepflanzt. Zur Blütezeit
eine Augenweide. Das Obst ist von Jeder-
mann kostenfrei nutzbar.
Am Ende der Straße links in die Papen-
horster Straße. Sie wird begleitet von ei-
ner weiteren Baumreihe. Die Winterlinden
- Tiliacordata, gepflanzt ca. 1990, stehen
seit dem großen Orkansturm in Juni 1997
schief. Auf halber Strecke steht eine alte
Eiche - Quercusrobur, die seit einigen Jah-
ren eine große Stammöffnung hat und vom
gelben Schwefelporling befallen ist. Sie
wird also nicht mehr lange Bestand haben.
Über Dannhorstweg und Kantallee er-
reicht man das Ziel, den 4G-Park Wath-
lingen. Hinter dem Gebäude entwickelt
sich langsam eine artenreiche Parkland-
schaft. 2020 fand eine umfangreiche Neu-
pflanzung verschiedener Laubbaumarten
statt und demnächst folgt noch eine Streu-
obstwiese mit diversen Obstsorten.
Am 4G-Park steht eine kleine Informati-
onsausstellung für Sie bereit, die durch die
Fenster einsehbar ist.

Gemeinde Nienhagen
Schnellteste für Kinder in

Kindertagesstätten  werden in Kürze
auch vom Land Niedersachsen finanziert
Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich hatte Sie in der Vergangenheit über
die von uns gewählte Teststrategie zur
Eindämmung der  Corona- Virus-Neu-
infektionen informiert. Ich freue mich,
dass  der Verwaltungsausschuss der
Gemeinde Nienhagen  beschlossen hat,
diese Teststrategie zunächst bis Ende
Juni uneingeschränkt fort zu setzen.
Damit werden wir weiterhin allen  Er-
zieherinnen und Erziehern, dem gesam-
ten Personal und jetzt auch den Mitar-
beitern der Ausgabestelle der Tafel ein
wöchentliches Testangebot machen
können. Zudem setzen wir unsere
Suchtestungen mittels schonender
Spuckteste in den Gruppen der Kinder-
tagesstätten fort.
Mich freut aber auch, dass vielleicht
auch unsere gut begründeten Forderun-
gen nach schnellster Einführung eines

Testverfahrens für  Kinder in allen Kin-
dertagesstätten jetzt endlich nachge-
kommen wird.  Wir hatten uns als Ge-
meinde diesbezüglich an die zuständi-
gen Ministerien im Landtag, Herrn Mi-
nister Tonne und auch unsere Land-
tagsabgeordneten aller Fraktionen
(SPD,CDU,FDP,Bündnis90/Grüne) ge-
wandt.  Nun wird das Land Niedersach-
sen vermutlich  für die Testmöglichkei-
ten der  Kinder die vollständige Finan-
zierung übernehmen. Noch kennen wir
nicht die genaue Beschlusslage dazu
und noch wissen wir nicht, ab wann
dies beginnen soll - die Mitteilung al-
lein aber lässt hoffen, dass es eine
insgesamt gute Entscheidung geben
wird.
Herzlichst Ihr Jörg Makel
Bürgermeister der Gemeinde Nienha-
gen

 Was passiert denn da in Nienhorst?
Schweres Gerät fuhr kürzlich in Nienhorst auf und
drehte so zu sagen die ehemalige Pferdewiese am
Sandweg auf "links". Was passiert denn da, wird das
etwa Bauland, bin ich gefragt worden. Nein, wir le-
gen hier eine neue, große Blühfläche an. Natürlich

trägt auch jede kleine
Blühfläche in den Gärten
zum Schutz von Insek-
ten bei aber wenn wir als
Gemeinde etwas errei-
chen wollen, kommen
wir auch um die Anlage
großer Flächen nicht he-
rum und da bot sich die
ehemalige Pferdewiese
natürlich an. Im Natur-
schutzbereich gehen wir
derzeit davon aus, dass
sich die Zahl der

Schmetterlinge um über 50% reduziert, die Köcher-
fliege geht sogar noch weiter zurück und mit mehr
als 40% Rückgang von Grashüpfer und Libellen dro-
hen in den nächsten Jahren mehrere Tier-und Vogel-
arten ganz aus unserer Landschaft zu verschwinden.
Deshalb legen wir jetzt richtig los und versuchen,
große Flächen als Blühbereiche zu entwickeln. Ver-
suchen sagen wir deshalb, weil die Anlage von
Blühflächen nicht immer gleich gelingt. Allein den
richtigen Zeitpunkt für die Einsaat zu finden ist
immer ein Lotteriespiel - nicht zu kalt, nicht zu
warm, nicht zu trocken und nicht zu nass.
Aber toll ist, dass wir auch Unterstützer für unser
Projekt haben.  Bernd Prasuhn z:B.   von der Firma
Prasuhn Oeko-Haus-Versorgung und Mitglied un-
seres Rates hat  z.B. für die Fläche in Nienhorst
gleich 10KG Saatgut gespendet. Aber Unterstüt-
zung finden wir und vor allem die Insekten in je-
dem, der auf seinem Grundstück auf die Versiege-

lung zu Gunsten einer  Blühfläche und
Stauden, die den Insekten dienen, ver-
zichtet.
Hoffen wir, dass es gleich im ersten
Anlauf klappt mit gut 5000m²  Blühflä-
che in Nienhorst.
Herzlichst Ihr Jörg Makel, Bürgermeis-
ter

Achtung!



Endlich Frühling im GartenEndlich Frühling im Garten

Gelernter Galabauer
mit mindestens 5 Jahren Berufserfahrung

für Vollzeit gesucht.
– überdurchschnittliche Bezahlung –

Aussagekräftige Bewerbungen bitte per Post an
C. Hahlbohm, Gewerbering 22, 29352 Adelheidsdorf

oder per Mail an holzblitz@web.de

Es ist wieder soweit und fast 200 Sor-
ten kräftige Tomatenjungpflanzen
suchen ein neues zu Hause.
Dieses Mal warten auch einige Beson-
derheiten auf den einen oder anderen
Gärtner.
Mit besonderem Stolz werden die
neuen Sorten, u.a. mehrere „haarige“
Tomatenarten, die aber bestimmt
genauso lecker sind, präsentiert.
Ein Besuch auf dem weitläufigen Ge-
lände (alle AHA-Regeln können also
problemlos eingehalten werden) in
Wiedenrode lohnt sich auch in die-
sem Jahr auf jeden Fall.
Damit keiner den Hof verfehlt, steht
ein gut sichtbares Schild an der Stra-
ße, denn sowohl ein buntes Sommer-
blumensortiment, als auch besonde-
re Gemüsesorten und Kräuter wol-
len in die Erde gebracht werden.
UND denken Sie auch an den be-
vorstehenden Muttertag am
9. Mai...
Heike Michaelis/Moor Verlag

Fotos: Annette Mühlstein
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So gesehen...
Heilsames Singen
Es gehört zu den Wundern des Lebens, dass der Mensch
nicht nur reden, sondern auch singen kann. Singen gehört
zum Leben wie das Lachen. Nicht erst seit dem vergange-
nen „singfreien“ Jahr droht aber etwas verloren zu gehen –
in der Gesellschaft, in der Kirche. In welchem Haus werden
noch Weihnachtslieder gesungen, Volkslieder an die nächste
oder übernächste Generation weitergegeben? Immer öfter
erleben wir, dass bei Hochzeiten kaum mitgesungen oder der Wunsch geäußert wird,
man möge doch auf das Singen ganz verzichten. Dabei spielt Musik eine große Rolle in
unserem Alltag: Jugendliche haben Knöpfe im Ohr, im Supermarkt hören wir die neusten
Hits, in vielen Häusern läuft das Radio permanent. Während wir hier Musik konsumieren,
ist Singen etwas Aktives. Singen ist ein tiefer Ausdruck von Freude, Dank oder Trauer.

Aus dem Raum der Kirche ist das Singen nicht wegzudenken. Eine lebendige Gemeinde
ist immer eine singende Gemeinde. Darum ist es besonders schmerzlich, dass wir seit
vielen Monaten darauf verzichten müssen. „Wer singt, betet doppelt.“ hat Luther gesagt.
Er hatte eine große Bedeutung für die Einführung des Kirchenliedes als Gemeindege-
sang. Durch die Lieder hat die Reformation eine schnellere Ausbreitung gefunden als
durch das Wort allein.

Musikwissenschaftler sagen, Singen sei die erste Muttersprache des Menschen. Kleine
Kinder reagieren auf Gesang, auf die Vibration in der Brust, die tiefe Atmung, den Klang der
Stimme. Das beruhigt und tröstet, schafft Nähe. Einem Kind das Singen vorzuenthalten,
führt zu seelischer Unterernährung. “„Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wun-
der“ sagt der 98. Psalm. Das „neue Lied“ vertraut darauf, dass es keinen Bereich dieser
Welt gibt, der Gott gleichgültig ist. Kein Mensch ist Gott gleichgültig. Das andere Lied, die
alte Leier, lernen wir schon früh genug: das Lied der Angst, der Resignation, der Vorurteile.

Kirche ist ein wichtiger Ort, um den Wert und die Heilsamkeit des Singens aufrecht zu
erhalten und zu praktizieren. Denn unser Singen kommt von oben und taucht in die Tiefe
unserer Seele ein. Da ist es gleichgültig, ob wir exakt die richtigen Töne treffen. Lassen
wir unsere Stimmen und Seelen nicht verkümmern und singen – wenn auch derzeit nur
in der Dusche, im Auto oder im Wald!

Rena Seffers, Pastorin in Nienhagen

Elternräte und Gemeinde erarbeiten gerechtere Lösung:
Eltern zeigen sich im Platz-Sharing

solidarisch und schaffen mehr Plätze
WATHLINGEN. – „Als der erneute Lockdown
aufgrund der hohen Inzidenzwerte im Land-
kreis sich abzeichnete, stieg die Zahl der Fa-
milien, die sich nach Notbetreuungsmöglich-
keiten erkundigten sprunghaft an. Dabei war
das zur Verfügung stehende Platzkontingent
schon weitestgehend ausgeschöpft und es
standen keine freien Plätze zur Verfügung“,
erklär t Bürgermeister Torsten Harms zur
Motivation des Platz-Sharing in den kommu-
nalen Kindertagesstätten.
Viele Familien hätten die letzten Monate an
den Rand ihrer Kräfte gebracht. Die Organi-
sation von Homeschooling, Kinderbetreuung
und Arbeit war für alle sehr kräftezehrend.
Die Gründe für die Beantragung der Notbe-
treuung seien durchaus berechtigt gewesen
und stünden im Einklang mit den Vorgaben
des Kultusministeriums. Teilweise arbeiteten
Eltern in den sogenannten systemrelevanten
Arbeitsbereichen, die Kinder sind im Som-
mer schulpflichtig oder hatten einen beson-
deren Förderbedarf z.B. im Bereich der
Sprachentwicklung.
Aus dieser Situation der knappen Plätze heraus
lud Bürgermeister Torsten Harms zu einem
virtuellen Treffen von Elternvertretern aus den
beiden kommunalen Kitas Spatzennest und
Gänseblümchen unter Beteiligung der Kita-
Leitungen ein.  In diesem Treffen erörterten
die Eltern mit den Vertretern der Gemeinde
Möglichkeiten, wie mehr Kinder, die einen be-
rechtigten Notbetreuungsbedarf haben, in den
Genuss von Kita-Betreuung kommen könn-
ten. Die Eltern entwickelten unterschiedliche
Ideen, die zum Teil auch wieder verworfen wur-
den. Die Eltern einigten sich in der digitalen
Konferenz auf den Vorschlag Platz-Sharing
anzubieten. „Die Idee war, dass Kinder in der
Regel nur noch 3 bzw. 2 Tage pro Woche in
die Kita sind und dadurch mehr Kinder die Kita
besuchen können“, erläuterte Anne Sklenarz
die Leitung des Kita Gänseblümchen. Die El-
ternvertreter diskutierten das Für und Wider

dieser Regelung. Im Focus stand aber auch,
dass einige Eltern alle Urlaubs- und Freitage
aufgebraucht haben, während andere ohne
große Mühen den Urlaub und die Corona-Tage
aufgespart haben.
„Alle Beteiligten war bewusst, dass diese
Entscheidung für die Familien, die bisher je-
den Tag die Notbetreuung nutzen konnten,
eine Herausforderung ist, da man sich um-
stellen muss. Trotzdem waren sich die El-
tern einig, dass man diesen Weg gemeinsam
gehen will und sich damit solidarisch zeigen
will mit den Familien, die seit Monaten ohne
Kinderbetreuung zurechtkommen müssen“,
erläutert Stefanie Neumann als Kindergarten-
leiterin die Schwierigkeiten.
Die Entscheidung der Elternvertreter und die
Zusage der Gemeindeverwaltung, dass man
dieses Modell umsetzen werde, führte nicht
bei allen Eltern zur Zustimmung. Allerdings
führt es aus Sicht der Verantwortlichen zu
mehr Gerechtigkeit in der Kindertagesstätte.
Die Aufsichtsbehörde in Lüneburg prüfte das
Ansinnen in Wathlingen und kam auch zu
dem Ergebnis, dass der Weg die Notbetreu-
ung für mehr Familien zu ermöglichen, die
einen nachgewiesenen Anspruch auf Betreu-
ung haben, sehr lobenswert sei. „Es geht hier
auch um Solidarität“, so Bürgermeister
Harms, “und wenn eine alleinerziehende
Krankenschwester aus dem AKH es organi-
siert bekommt nicht alle 5 Tage in Anspruch
zu nehmen, dann ist das auch für andere
durchaus zumutbar über Urlaubstage und
Corona-Freitage nachzudenken.“
Nach der ersten Aufregung zeigt sich, dass
die Eltern in den beiden kommunalen Kin-
dertagesstätte solidarisch sind  und die meis-
ten Familien in der Lage und bereit sind, sich
zu arrangieren. „Dank dieses Verhaltens kön-
nen wir nun vermehrt Familien in der Betreu-
ung berücksichtigen, die bisher leer ausge-
gangen sind“, freuen sich Stefanie Neumann
und Anne Sklenarz.

Wir gratulieren

Andreas Toba
zur Silbermedaille!

 Bei der Kunstturn-EM
in Basel zeigte der

Adelheidsdorfer Junge
sein Können am Reck!

Im Namen aller Freunde
aus Adelheidsdorf

Holger & Margitta

 Gemeinde Nienhagen
Vereine und Verbände im Gespräch

mit dem Bürgermeister
Werte Vorsitzende der Vereine und Verbände
unseres Dorfes, ich erinnere gern noch
einmal an meine Einladung zum gemeinsa-
men Gespräch  am kommenden Donnerstag
-6.Mai ab 18:00 Uhr - per Zoom-Konferenz.
Ich möchte mit Ihnen und Euch die aktuelle
Situation der Vereine und Verbände in der
aktuellen und für uns alle nicht einfachen Zeit
besprechen und vielleicht auch ein wenig
"Zukunft schmieden".  Wir werden sicher
auch Zeit haben, individuelle Anliegen zu be-

sprechen aber auch nach Wegen suchen, wie
wir aus den ganz unterschiedlichen Zielen
heraus das beste für uns als Gemeinschaft
herausstellen können.
Wer noch dabei sein möchte, schreibt mir
bitte eine kurze Mail - die erforderlichen Zu-
gangsdaten stelle ich dann am 5 Mai  allen
rechtzeitig zu.
Herzliche Grüße aus dem Rathaus
Jörg Makel, Bürgermeister der Gemeinde
Nienhagen

 Geburtstage vom 3. Mai bis 9. Mai 2021 – Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Peter Scheffczyk geb. am 03.05.1949 72. Geburtstag
Peter Heber geb. am 04.05.1951 70. Geburtstag
Inge Rostalski geb. am 04.05.1943 78. Geburtstag
Edgar Smid geb. am 05.05.1942 79. Geburtstag
Anna Frenser geb. am 07.05.1948 73. Geburtstag
Horst Kaiser geb. am 09.05.1943 78. Geburtstag

Nienhagen
Karin Ritter geb. am 03.05.1945 76. Geburtstag
Hannelore Seydler geb. am 03.05.1949 72. Geburtstag
Gabriele Scott geb. am 04.05.1948 73. Geburtstag
Horst Weiß geb. am 04.05.1935 86. Geburtstag
Elfriede Welz geb. am 04.05.1949 72. Geburtstag
Reinhard Bruns geb. am 05.05.1947 74. Geburtstag
Johanna Wenninger geb. am 05.05.1950 71. Geburtstag
Rolf Halm geb. am 06.05.1949 72. Geburtstag
Eva Sandau geb. am 06.05.1946 75. Geburtstag
Hiltraut Backmeister geb. am 07.05.1947 74. Geburtstag
Eckhard Becke geb. am 07.05.1950 71. Geburtstag
Karin Förster geb. am 07.05.1951 70. Geburtstag
Lucie Hoppe geb. am 07.05.1934 87. Geburtstag
Dietmar Panitz geb. am 07.05.1944 77. Geburtstag
Wolfgang Sieber geb. am 08.05.1950 71. Geburtstag
Helmut Niesner geb. am 09.05.1951 70. Geburtstag
Frank Schmitt geb. am 09.05.1944 77. Geburtstag

Wathlingen
Giesela Heckmann geb. am 03.05.1949 72. Geburtstag
Dorothea Sonemann geb. am 03.05.1941 80. Geburtstag
Liesbeth Meyer geb. am 04.05.1930 91. Geburtstag
Elisabeth Ebeling geb. am 05.05.1938 83. Geburtstag
Ingrid Schlüter geb. am 05.05.1936 85. Geburtstag
Samuel Cromie geb. am 07.05.1941 80. Geburtstag
Elisabeth Pawlik geb. am 07.05.1936 85. Geburtstag
Eva Cohrs geb. am 08.05.1948 73. Geburtstag
Peter Rix geb. am 08.05.1948 73. Geburtstag
Annegret Sander geb. am 08.05.1949 72. Geburtstag
Edith Müller geb. am 09.05.1931 90. Geburtstag
Rosemarie Müller geb. am 09.05.1929 92. Geburtstag
Klaus Sens geb. am 09.05.1951 70. Geburtstag
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über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Nachruf
Am 16. April 2021 verstarb

unser ehemaliger 1. Vorsitzender

 Klaus Angermann
im Alter von 72 Jahren.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

 VfL Wathlingen e.V.
Michael Laue, 1. Vorsitzender

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die sich
in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank
geht an das Team der

Seniorenresidenz Herzogin-Agnes
für die liebevolle Betreuung.

Im Namen der Familie

Margitta Rebmann
Adelheidsdorf, im April 2021

Waltraut
Blossey

„Oma Traudi“
† 05.04.2021

Mai-Gottesdienst in der
Garnison-Kirche

Am Sonntag den 2. Mai 2021 findet um 17.00 Uhr ein
Mai-Gottesdienst in der wunderschönen Garnison-Kirche
Celle statt.
Die Predigt zum Thema: Der Weg zur Freude und Dank-
barkeit hält Dietmar Langmann.
Gerade in der Corona-Krise ist für jeden Menschen die-
ses Thema so wichtig. Unzufriedenheit und Sorgen dür-
fen in einer Krise nicht überhand nehmen. Begleitet wird
der Mai-Gottesdienst mit Beiträgen von Musikern aus Celle
und Wienhausen.
Jeder ist herzlich eingeladen – Selber kommen und Inte-
ressierte mitbringen!
Die gebotenen Hygienemaßnahmen werden eingehalten.
Garnison-Kirche Celle, Langensalzaplatz 2
Bei Rückfragen: Telefon 05141-207958 oder 05149-
187713
René Schatté

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Mari-
en, Am Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-
9744817, Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak
Glowczewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße
1, 29221 Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und
Angela Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.
Alle Veranstaltungen, Gruppenstunden fallen bis auf Widerruf aus.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven
Gutzeit Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Britta Disselhoff, Öffnungszeiten, Di. 9.00-12.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 02.05. 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 09.05. 10.00 Uhr Gottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finkenweg 1, Tel.: 05085/596
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
02.05. 10:00 Uhr Gottesdienst in Großmoor
09.05. 10:00 Uhr Gottesdienst in Großmoor

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Für seelsorgerliche Fragen: Pastor Carsten Junge (Vakanzvertreter), Tel. 0160 – 966 366 93
Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970
727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kir-
chenvorstandes: Dr. Sieglinde Ammann, Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)
Gottesdienste u. Termine:
So. 02.05. 15.00 Uhr Kantate  – Gottesdienst mit Amtseinführung von Pastor Schult-

heiß, Superintendentin Dr. Burgk-Lempart
So. 09.05. 10.00 Uhr Begrüßungs-Gottesdienst der neuen Konfirmanden

Rogate Pastor Schultheiß, Diakonin Brichta
11.30 Uhr Tauf-Gottesdienst

Vorläufige Gottesdienstordnung – bis auf Widerruf
Für St. Ludwig – St. Hedwig in Celle und St. Marien in Nienhagen
St. Ludwig in Celle:  Sonntag - Hochamt um 11.00 Uhr
St. Hedwig in Celle: Samstag - Vorabendmesse um 18.00 Uhr
St. Marien in Nienhagen alle 14 Tage!
Samstag - Vorabendmesse -  18.00 Uhr   - 24.04.2021 (nächster Termin)
Die Teilnahme an allen Gottesdiensten ist nur nach vorheriger telefonischer Anmel-
dung im Pfarrbüro möglich: 05141-9744810.



Unsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere Nachbarn
in Ehlershausenin Ehlershausenin Ehlershausenin Ehlershausenin Ehlershausen

Das Braugasthaus Mühlengrund bereitet sich mit neuem Chefkoch auf das Comeback 2021 vor
In Wienhausen braut sich nicht nur Bier zusammen

Zu lange stehen die Tische im Restaurant und
Biergarten, ohne ihrer Bestimmung gerecht
zu werden, verlassen im leeren Raum. Mit
Minimal-Schlagkraft zwingt sich das kleine
Team aus dem Brauhaus durch den Liefer-
dienst. Doch das muss jetzt endlich aufhö-
ren:
Auch wenn im Lockdown noch keine Hand-
lungssicherheit für die
Zukunft besteht, werden
alle verfügbaren Möglich-
keiten ausgeschöpft.
„Das Wetter wird besser
und man will nicht mehr
zu Hause festsitzen, des-
wegen stellen wir uns
darauf ein, dass wieder
mehr Leben draußen
stattfindet. Das bedeutet
auch weniger Liefer-
dienst, also muss der
nächste Plan her“ so Ge-
schäf tsführer Hindrik

Dehnbostel.
Aus Frust wird Flucht nach vorn.
Er sollte schon seit Jahresbeginn die Küche
zum Dampfen bringen, doch nun ist es end-
lich so weit. Am 1. Mai hat der Mühlengrund
einen neuen Küchenchef: Patric Buchholz
kommt zurück. Nach seiner Lehre im Celler
Fürstenhof, hat der junge Koch bereits über
10 Jahre im Braugasthaus gewirkt. Nach ei-
nem Intermezzo im ehemaligen Cafe Rössli,
kommt der gebürtige Wathlinger nun zurück
nach Wienhausen. Und das gleich in Dop-
pelfunktion; neben der Direktion der Küche
ist Herr Buchholz zusammen mit dem Ge-
schäftsführer in der Restaurantleitung tätig.
„Ich bin schon ein bisschen aufgeregt, aber
auch mega glücklich wieder an meine alte
Wirkungsstätte zurückzukehren. Mit meinem
Start wird die bekannte Küche mit frischen
Ideen ergänzt. Der Foodtruck wird geöffnet
und bietet Leckereien to Go an. Somit errei-

chen wir auch diejenigen, die es zu Hause
nicht mehr aushalten“ so Patric Buchholz.
Das Gasthaus, direkt am Allerradweg gele-
gen, geht davon aus, dass im Mai die Zahl
der Radfahrer und Spaziergänger steigen
wird. Da es keinen „vor Ort Verzehr“ geben
darf, hat sich das Team aus dem Mühlen-
grund folgendes überlegt:
„Teil des Masterplans soll der Heide-Döner
werden. Da wir ihn so nicht nennen dürfen,

werden wir unsere Community per social
media animieren und nach kreativen Na-
mensideen fragen“ erklärt Julian Seidel, der
neue Serviceleiter im Haus. Nicht jammern,
sondern kämpfen ist das Motto der frischen
Formation. Die neue Speisekar te steht
bereits, nun warten alle gespannt auf den
Gastro-Startschuss für die erste Öffnung in
2021.
Fotos: Melanie Schönemann

Unsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere Nachbarn
in Ehlershausenin Ehlershausenin Ehlershausenin Ehlershausenin Ehlershausen

Corona-Bürgertest
Anmeldung: 0 15 73 / 556 84 08

www.oliven-apotheke.de
oder per QR-Code

Corona-Selbsttest
für zu Hause 1 Stk. 5,90 €*

oder die Firma ab 3,90 € zzgl. MwSt.*

* solange der Vorrat reicht!

GEMEINSAM DURCH DIE PANDEMIE – EINE INITIATIVE VON

Testkapazität
verdoppelt!



§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte
KLEINANZEIGEN

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Dasselsbrucher  Dorftreff virtuell

Erstaunliches und Kurioses aus der Geschichte unserer Dörfer
Teil 36: Der Salzstock unter der Gemeinde

Wathlingen wird im Jahr 1898 entdeckt
Schon 1898 wurde der Salzstock unter der
Gemeinde Wathlingen entdeckt, sieben Jah-
re später entstand das Kaliwerk „Niedersach-
sen“, das 1996 von der Kali + Salz AG ge-
schlossen wurde.
Zwischen 1905 und 1914 entstanden im
ehemaligen Regierungsbezirk Lüneburg 22
Werke, die sich mit der Gewinnung von Kali
und Salz befassten. Schon vor 1900 war die
Feldmark Wathlingen auf Kali- und Ölvorkom-
men vermutet worden. Auf der Suche nach
abbauwürdigen Kalisalzen nahm eine noch
junge Aktiengesellschaft auch Probebohrun-
gen in Wathlingen vor. Diese Bohrungen wa-
ren offenbar so erfolgreich, dass der dama-
lige Bergwerksdirektor Edmund Laske von
der Bergwerksgesellschaft „Kaliwerke Nie-
dersachsen zu Wathlingen A.G.“ sicher war,
dass man südlich vom Dorf mit der Anlage
eines Schachtes beginnen würde.
1898 kam es zu einem Vertrag zwischen den
Kaliwerken „Niedersachsen“ und den Grund-
besitzern, der aber später verworfen und
durch einen neuen Gemeinschaftsver trag
ersetzt wurde. Der Antrag zu den eigentlichen
Abteufarbeiten wurde werksseitig am 2. Juli
1905 gestellt, und drei Tage später began-
nen die Arbeiten. Der Bohr-

vorgang gestaltete sich außerordentlich
schwierig. Viermal drang Wasser in den
Schacht ein. Die hier vor Ort arbeitende Bohr-
firma Julius Winter musste wegen Nichter-
reichens der geplanten Bohrtiefe eine Kon-
ventionalstrafe bezahlen.
Zwar entstand das Werk weit draußen, zwei
Kilometer vom Dorfe entfernt in der Heide,
aber die vielen fremden Menschen über-
schwemmten das Dorf, das solche Unruhe
nie gekannt hatte. Es war ein Kommen und
Gehen. Es entstanden eine Anzahl Geschäfts-
häuser. Ein Gemischtwaren-Geschäft, eine
Tischlerei, eine Schlosserei, eine Bäckerei
und eine Bierniederlage wurden eröffnet. Die
Zimmerei wuchs zu einem großen Betrieb
heran. Neben den Einfamilienhäusern, die
teils noch die ländliche Bauweise betonten,
wurden Mietshäuser die Zeugen dieser Zeit,
in der ein neues Wathlingen entstand.
Bei Beginn der Arbeiten im Jahre 1905 be-
schäftigte die Gesellschaft erst 32 Arbeiter,
1906 war die Belegschaft schon auf 101
Mann angewachsen. Die ersten ortsfremden
Kaliarbeiter kamen aus der Gegend von Sehn-
de, Asseburg, aus Salzderhelden und vor al-
lem auch aus dem Magdeburger Gebiet.

Matthias Blazek

SoVD Ortsverband Nienhagen
Corona-Impfung

Weiterhin Hilfe bei der Vereinbarung von
Impfterminen und Fahr- und Begleitservice

Seit Beginn der Impfkampagne in
Niedersachsen hat der SoVD
Ortsverband Nienhagen vielen
seiner Mitglieder und Bewohnern
Nienhagens helfen können, einen
Impftermin zu bekommen, auf
die Warteliste zu kommen oder
hat sie auf die Warteliste setzen
lassen. Inzwischen kennen die
Ansprechpar tner sich bestens
aus und wissen, wie man ohne
lange in der War teschleife zu
hängen auf die Warteliste kommt
und welche Unterlagen als Nach-
weise benötigt werden. Tatkräf-
tig unterstützt wird der SoVD
Ortsverband Nienhagen hierbei
vom Seniorenbeirat der Gemein-
de Nienhagen.
Über 30 Mitglieder und Senioren aus Nienha-
gen wurden bisher zum Impfzentrum gefah-
ren; einige von ihnen bereits zum zweiten Mal.
Bisher hat alles hervorragend funktioniert. 6
Fahrer/innen aus den Reihen des SoVD Orts-
verbandes Nienhagen holen die Passagiere
von zu Hause ab und bringen sie zu den Impft-
erminen zum Impfzentrum Celle und zurück.
Sie wissen über die Gegebenheiten vor Ort und
die Abläufe Bescheid, sorgen dafür, dass al-
les klappt und warten, bis ihre Passagiere mit
dem Impfen fertig sind. Auch Rollatoren wer-
den selbstverständlich mitgenommen Die
Fahrten finden unter strenger Einhaltung aller
geltenden Abstands- und Hygieneregeln so-
wie Schutzvorschriften statt. Dies ist u.a. auch
dank der Unterstützung von Mehran Arjomand
von der OlivenApotheke Nienhagen möglich,
der dem SoVD Ortsverband Nienhagen für die
Fahrer/Innen kostenfrei Schnell- und Selbst-
tests wie auch FFP2-Masken zur Verfügung

stellt. Auch zu den Hausärzten würden die Eh-
renamtlichen fahren, wenn Bedarf ist.
Seit Anfang der Woche besteht in Nieder-
sachsen nun auch für die über 60jährigen
die Möglichkeit, über die Impf-Hotline oder
beim Hausarzt einen Impftermin zu verein-
baren. Je nachdem wieviel Impfstoff zur Ver-
fügung steht, werden Impftermine ausgege-
ben oder man wird auf die Warteliste gesetzt.
Wer Fragen hat, Unterstützung bei der Ter-
minvereinbarung haben möchte oder am
Fahrund Begleitdienst zum Impfzentrum oder
zum Hausarzt interessiert ist, der kann sich
bei Roswitha Sartorius 0173-2664527,
Annette Kesselhut 0172-5111046, Fried-
rich Schwanecke 0176-57658525, Her-
mann Kesselhut 05144-971506 oder 0171-
1906734 vom SoVD-Ortsverband Nienhagen
und vom Seniorenbeirat der Gemeinde Nien-
hagen jederzeit melden.

Tiermarkt
Heu, 1,20er Rundballen, scheunengela-
gert, 30,- €/Stk. Tel. 0 50 51 - 28 14

Schon viele Wochen können die Das-
selsbrucherinnen und Dasselsbrucher
coronabeingt nicht mehr in der Grill-
hütte zum monatlichen Dorftreff zu-
sammenkommen. Jetzt können sich
interessierte Einwohner wieder treffen,
allerdings nicht real in der Hütte, son-
dern vir tuell als Zoom-Meeting am
heimischen PC. Annemarie Strüber
und Harald Meyer planten ein virtuel-
les Treffen und 15 Personen meldeten
sich spontan an. Da-
mit sie den Termin
nicht vergessen, be-
kamen sie eine Erin-
nerung und eine Fla-
sche Bier und Sekt vor
die Haustür gestellt.
Für das erste Treffen
hatten die Organisato-
ren eine Fotopräsenta-
tion aus dem Dorfle-
ben in früheren Jahren
zusammengestellt. Bilder vom 75jährigen
Dorfjubiläums 2012 brachten das fröhliche
Fest wieder lebhaft in Erinnerung. 2003 wur-
den fast alle Familien im Dorf vor ihrer Haus-
tür fotografiert.  Diese Fotos nach 18 Jahren

zu sehen, war sehr beeindruckend und
sorgte für  viel Gesprächsstoff
Das Resümee am Ende des Meetings:
Da sich viele seit Wochen nicht mehr
gesehen hatten, war es schön , sich
wenigstens am Bildschirm zu sehen
und zusammen zu sprechen. Das soll
auf alle Fälle wiederholt werden.

Nächstes virtuelles Treffen: Mittwoch 5.
Mai 19:30 Uhr. Infos und Anmeldung bei Ha-
rald Meyer h.meyer@hm-software.de. Gern
können sich weitere Einwohner anmelden. (A.
Strüber)

6 Fahrer/innen vom SoVD Ortsverband Nienhagen begleiten
zum Impfen: Marion Grotewohl, Hermann und Annette
Kesselhut, Roswitha Sartorius (oben v.l.), Anne Hempel
(unten links) und Anja Henini (unten rechts)
Fotos: Dietmar Kempf und Roswitha Sartorius (Einzelfotos)

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Suche 1 – 2-Familien-
haus zum Kauf!
Zuschriften unter Chiffre 181 an den
Wathlinger Boten, Gartenstr. 11,
29352 Großmoor oder an
info@moorverlag.de

Immobiliengesuche
Familie sucht Resthof oder ähnliches
z.B. größeres bebaubares Grundstück
in der Samtgemeinde Wathlingen zum
Kauf. Wenn Sie selbst verkaufen möch-
ten oder einen Kontakt herstellen können,
dann melden Sie sich bitte unter
01 74- 2 75 91 22

Abbiegeassistenzsysteme werden in
Linienbussen von CeBus installiert

Die CeBus investiert seit 2019 schrittweise
in Abbiegeassistenzsysteme der Firma ROS-
HO und hat bisher insgesamt 25 Fahrzeuge
ausgerüstet. Auch die 11 Neufahrzeuge, die
der CeBus im Sommer diesen Jahres gelie-
fert werden, sind mit dem Abbiegeassistenz-
system ausgerüstet. In den kommenden Jah-
ren soll die Anzahl der Omnibusse mit Ab-
biegeassistent stetig steigen.
Das Abbiegeassistenzsystem „TurnCAM“
von der Firma ROSHO sorgt für eine erheb-
liche Verbesserung der Verkehrssicherheit
im Straßenverkehr durch zusätzliche Sicher-
heit beim Abbiegen. Es überwacht den
rechten seitlichen Nahbereich durch spezi-
ell entwickelte Bildauswer tungen und ist
speziell für die Anforderungen an LKW und
insbesondere an Bussen abgestimmt. Der
Abbiegeassistent erzeugt ein optisches und
über die rechtlichen Erfordernisse hinaus

ein zusätzliches
akustisches Signal
an den Fahrer bei Er-
kennung einer Person oder eines Objektes.
Das System erfüllt sämtliche technische
Anforderungen, die vom Bundesverkehrs-
ministerium an Abbiegeassistenzsysteme
formulier t wurden.

SusiSusiSusiSusiSusi          und und und und und StrolchStrolchStrolchStrolchStrolch
Hundesalon
Fellpflege und mehr für

alle Rassen und Mischlinge

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0 51 41 - 98 04 55

In den Birken 10 · Adelheidsdorf (bei Celle, an der B3)
e-mail: Susi-und-Strolch-A@gmx.de
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Dachdecker- und
Bauklempnerarbeiten

Eicklinger Dach- und Fassadenbau · Weißes Feld 6 · 29358 Eicklingen
Tel. 05144/9875-0 · Fax 05144/987510

www.starkedaecher.de

EICKLINGER Dach-
und Fassadenbau

ELEKTRO

Meisterbetrieb

Hausgeräte · Elektroanlagen aller Art
Schaltschrankbau · Wärmepumpen

Mess- und Regeltechnik
Photovoltaikanlagen

29358 Eicklingen
OT Sandlingen

Buerskopper Str. 1A

Tel. (0 51 49) 402
Fax (0 51 49) 18 62 00
Mobil (0172) 513 38 64

www.BRAUTSERVICE-SAJU.de
Inh. Sabine Julia Seniauski stattet aus
Braut (Gr. 32 – 62) & Blumenkinder
(auch Umstandsfestmode & Brautanzüge)

Tauf- & Kommunionskinder
Konfirmanden/-innen, Abi-/Ball.-/Abendkleider

Ausschließlich nach Termin · Di. – Sa. 9.30 – 17.30 Uhr
Braunschweiger Str. 25 · 29358 Eicklingen ·  05144/493434 Ke
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Erweiterung Skatepark NienJA Islands

Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen
Kalihaldenabdeckung:

Ist eine Mediation die Lösung?

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
Gemeinschaft Nienhagen-Nienhorst
Samtgemeinde Wathlingen

Sie planen ein Grundstück zu erwerben und
ein Haus zu bauen?

Es hat nicht lan-
ge von der Über-
legung bis hin
zur Entschei-

dung gedauert, eine Rampe aus Beton im
Skatepark des Jugendplatzes NienJA Island
in Nienhagen zu integrieren. Auch wurde
schnell die Fachfirma "Betonnotruf" gefun-
den und die Ideen miteinander ausgetauscht.

Joshua Dings (Betonnotruf) hatte die gleichen
Überlegungen wie das NienJA. Eine Rampe
aus Beton (Quatercorner) sollte in der Ecke
entstehen und Jugendliche sollten mitbau-
en. Das war die Idee….
Und genau so wurde es umgesetzt. Am Mon-
tag, den 29.04.2021 um 8:00 Uhr startete
das Projekt. Es waren tatsächlich junge He-
ranwachsende da, die extra Urlaub dafür ge-

nommen hatten oder aber welche, die ihre
Ferien dafür opferten. Joshua Dings erklärte
jeden Morgen, welche Arbeiten für den je-
weiligen Tag anstanden. In der ersten Wo-
che wurde das Mineralgemisch geliefert. Aus
dem großen Berg musste nun die Quatercor-
ner geformt werden. Mit extra dafür von den
Jugendlichen angefertigten Radien konnte so
eine Transition in den Sandberg gebracht
werden. Danach wurde der Stahl gebogen
und  befestigt. Auch das Coopingrohr wurde

geschweißt und be-
festigt. Die Jugend-
lichen beendeten
diese Woche er-
schöpft und mit einem Sonnenbrand.
In der zweiten Woche sollte am Dienstag der
Beton geliefer t werden. Dies mussten wir
verschieben, da es geschneit hat und die
Temperaturen dies einfach nicht zu ließen.
Am Donnerstag war es dann aber soweit und
der LKW durfte kommen. Nun mussten alle
bis in die späten Abendstunden den Beton
immer wieder glatt streichen, damit man spä-
ter ein tolles Fahrgefühl hat. Am nächsten Tag
haben wir mit den Jugendlichen zusammen
Beton gemischt. Diesen benötigten wir noch
für den Table. Und auch an diesem Tag muss-
te der Beton viel gestreichelt werden…. Am
Freitag konnten die letzten Aufräumarbeiten
stattfinden.
Vielen Dank an die Firma Betonnotruf aus
Jever, der starke Nerven bewiesen hat. Und
vielen Dank an unsere Jugendlichen, ohne
die dieses Projekt hätte nicht stattfinden kön-
nen. Ihr seid wirklich super!!!!

Wathlingens Bürgermeister hat jüngst zu einer Mediation
zu der umweltbelastenden Kalihaldenabdeckung
eingeladen. Vermutlich ist diese Idee dem beginnenden
Wahlkampf geschuldet. Für die BI ist eine Mediation in der
von Harms vorgegeben Form ungeeignet. Zudem ist ein
runder Tisch auf Landesebene längst angeregt worden,
aufgrund der Verweigerungshaltung von K+S aber nicht
zustande gekommen.

Das Landesbergamt (LBEG) hat
kürzlich in einer Pressemitteilung
die Überprüfung der bisherigen Be-
urteilung von Kalihaldenabdeckung
und Bergwerksflutung in Wathlin-
gen angekündigt. Das ist auch drin-
gend notwendig. Wir werden das
Verfahren als BI weiter kritisch be-
gleiten und haben den Präsidenten
des LBEG gerade auf diverse fal-
sche und unzulässig beschönigen-
de Darstellungen in der genannten
Pressemitteilung hingewiesen.
Der Wathlinger Bürgermeister
Harms hat nun überraschend zu
einer Mediation zum Thema Kali-
haldenabdeckung eine illustre Run-
de, u.a. Minister und Vorstandsvor-
sitzenden(!) von K+S, eingeladen
und schon mal 10.000 € Steuergelder für
einen (von ihm vorgegebenen) Mediator ver-
plant. Nicht eingeladen sind allerdings Mitar-
beiter verschiedener zuständiger niedersäch-
sischer Fachbehörden, ja nicht einmal die der
unteren Wasserbehörde des Landkreises
Celle. Dabei haben diese Behördenmitarbei-
ter während des Erörterungstermins im Sin-
ne der Bürger und ihrer Umwelt einen richtig
guten Job gemacht und die bloßen Behaup-
tungen von K+S kritisch hinterfragt! Dies gilt
ebenso für den unverständlicherweise auch
nicht eingeladenen Gutachter des Landkrei-
ses Celle, Herrn Prof. Dr. König.
Laut Anschreiben soll Thema der Mediation
übrigens ausschließlich die Haldenabde-
ckung sein, nicht aber die umweltschädliche
Halde selbst und auch nicht die gefährliche
Bergwerksflutung.
Ein wesentlicher Grund für die Idee einer
Mediation ist laut Einladungsschreiben, dass
„jeglicher Gesprächsfaden abgerissen ist“.
Was Herr Harms damit konkret meint, bleibt
unklar. Den von der BI bereits im Juli 2020
angeregten runden Tisch mit LBEG, Ministe-
rien, K+S und den schon genannten Fach-
behörden beim Wirtschaftsminister hat K+S
laut Auskunft der Landesregierung jedenfalls
abgelehnt. Es könnte also längst einen Rah-
men für substantielle Gespräche geben. Soll-

te K+S seine starre Verweigerungshaltung
endlich aufgeben, werden wir eine Teilnah-
me an dem runden Tisch im Wirtschaftsmi-
nisterium prüfen.
Wir haben uns davon allerdings bisher auch
nicht entmutigen lassen und mit dem LBEG
in den letzten Monaten viele Schriftsätze zu
den Bereichen Haldenabdeckung, Grundwas-
serversalzung, Bergwerksflutung und Rüs-
tungsaltlasten ausgetauscht.
Dafür brauchen wir keinen Mediator.
Der Kreistag Celle übrigens auch nicht.
Schließlich handelt es sich um ein Verwal-
tungsverfahren. Der Kreistag hat in seiner
Sitzung vom 25.06.2020 das Einvernehmen
mit der wasserrechtlichen Genehmigung des
LBEG für die Haldenabdeckung als Behörde
richtigerweise abgelehnt. Jetzt ist das LBEG
an der Reihe, die berechtigten Forderungen
der unteren Wasserbehörde nach umfassen-
den und gründlichen Untersuchungen an der
Halde zu erfüllen.
Was spricht also für eine Mediation auf Ge-
meindeebene? Sollte es der beginnende
Wahlkampf sein, wofür einiges spricht - das
überlassen wir der Politik. Wir stehen für blo-
ßen Wahlkampf-Aktionismus jedenfalls nicht
zur Verfügung.
Dafür ist die Bedrohung für Wathlingen viel
zu ernst. Holger Müller

Gardinendesign
Fensterdekoration

Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Markisen
Klostergang · 29221 Celle
Telefon (0 51 41) 27 80 12

Sie sind bereits Haus- oder Grundstücksei-
gentümer und wollen Ihrem Eigentum neuen
Glanz verschaffen, sanieren, renovieren oder
umbauen? Dann sind Sie bei uns richtig.
Unabhängige Finanzexperten, Juristen, Bau-
und Energieexperten, Garten- und Wohnbe-
rater beraten unsere Mitglieder neutral und
kompetent. Monatszeitschrift, Grundstücks-
haftpflicht- und Bauherrenhaftpflichtversiche-
rung sowie weitere Zusatzleistungen sind im
Jahresbeitrag bereits enthalten.
Kommen Sie als selbst nutzender Wohnei-
gentümer in den Genuss einer starken Ge-
meinschaft!
Sie möchten gesund, sicher und stressfrei
in den eigenen vier Wänden wohnen, fundier-
te Fachinformationen und eine neutrale Be-
ratungstätigkeit in nahezu allen Bereichen
rund um Haus und Garten.
Dann sollten Sie Mitglied werden! Nehmen
Sie Kontakt mit uns auf, mit unserem Ge-
meinschaftsleiter Kurt Gärtner, Tel. 05085-
1786. Weitere Informationen finden Sie auch
auf www.nienhagen-nienhorst.imvwe.de

Förderverein Sinnesgarten-und Bewegungsgarten Nienhagen
Trotz Corona –

Mai-Krone im Sinnesgarten Nienhagen
Seit 2015 gibt es im Sinnes- und Bewe-
gungsgarten Nienhagen das Maibaumauf-
stellen am 1.Mai.
Begleitet wird die gesellige Veranstaltung des
Fördervereins nach dem Aufstellen der Mai-
krone mit Kaffee und Kuchen sowie Gegrill-
tem im Garten. Nachdem das Maibaumauf-
stellen bereits im vergangenen Jahr wegen
Corona ausfallen musste, steht nun leider
fest: auch das Maibaumaufstellen 2021 als
Veranstaltung muss dem Corona-Virus wei-
chen.

Der Förderverein Sinnesgarten und die Ge-
meinde Nienhagen werden aber trotz allem
für eine bunte Maikrone sorgen. Aufgrund der
Corona-Beschränkungen wird diese Maikro-
ne nicht wie bisher von den Mitgliedern des
Fördervereins gebunden, sondern von Blü-
tenzauber Martens aus Altencelle gestaltet.
Am Nachmittag des ersten Maitages wird sie
dann im Sinnesgarten aufgestellt. Im nächs-
ten Jahr wird das Aufstellen dann hoffentlich
wieder von Musik, Kaffee, Kuchen und einer
Grillstation begleitet sein.
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Tennis zum Ausprobieren auch in Corona-Zeiten
TC Wathlingen bietet attraktive Angebote alle Generationen / Geschenkgutschein für Kinder und Jugendliche

Der TC Wathlingen lebt sein Vereinsmotto
„Wir VEREINen Generationen“ auch in Co-
rona-Zeiten. Auch wenn die Möglichkeiten
angesichts der geltenden Kontaktbeschrän-
kungen bei weitem nicht die sind wie in „nor-
malen“ Zeiten, die hoffentlich bald wieder
kommen werden.  „Wir sehen uns als fami-
lienfreundlicher Verein natürlich auch in der
Verantwortung. Es gehört zu unseren urei-
gensten Aufgaben, insbesondere auch Kin-
der und Jugendliche für den Sport zu be-
geistern. Aber wir sind natürlich für alle Ge-
nerationen da“, erklärt der TCW-Vorsitzende
Andreas Ziegner.
Der TCW bot und bietet auch in Zukunft für
Wathlinger Bürger jeden Alters auf seiner An-
lage an der Kantallee gleich mehrfach die
Gelegenheit an, den weißen Sport einmal
auszuprobieren – kostenlos natürlich. Der all-
jährliche Aktionstag musste coronabedingt
leider ausfallen. Der TCW wird aber daran
festhalten, an einigen Freitagen (jeweils von
17 bis 19 Uhr) ein Schnuppertraining anzu-
bieten – auch hier natürlich nur in den Rah-
men, den die Corona-Pandemie zulässt.
Wer Spaß am Tennis und am natürlich auch
am Vereinsleben gefunden hat, wird nach
dem Erwerb einer (Schnupper-)Mitglied-
schaft nicht alleine gelassen, sondern kann
beispielsweise über das Angebot „JEKAMI“
(„Jeder kann mitmachen“) jeweils dienstags
ab 18 Uhr sein Tennisspiel verbessern und
Kontakte knüpfen. „Hier kommen Mitglieder
und potenzielle neue Mitglieder zusammen.
Dies ist vor allem wichtig für die Integration
und ist ein wichtiger Teil des Konzeptes, da-
mit sich neue Mitglieder bei uns auf Anhieb
wohl und nicht allein gelassen fühlen. Auch
die Teilnahme an unseren internen Spaßtur-
nieren hilft bei der Integration, zudem besteht
ja auch noch die Möglichkeit, sich einer
Mannschaft anzuschließen“, erläutert Andre-
as Ziegner.
Besonders am Herzen liegt dem Club die
Nachwuchsarbeit, der TCW wird hier weiter
aktiv sein. Erneut ist der Verein um den (lizen-

zierten) Trainer und Jugendwart Waldemar
Moor wieder bei der Ferienpassaktion der
Samtgemeinde dabei, hier können die Kids
nach Herzenslust Filzbälle übers Netz dre-
schen. Weitere Veranstaltungen sind auch hier
geplant – aber natürlich immer unter Vorbe-
halt auf Grund der Corona-Lage. Auch mit der
Ball- und Bewegungsschule mit Udo Dolla als
Leiter will der TCW auch weiterhin an Wath-
linger Kindergärten und Schulen aktiv sein.
Wer Kids eine spezielle Freude bereiten
möchte, kann beim TCW einen Geschenk-
gutschein in Höhe von 90 Euro erwerben.
Der beinhaltet einen dreimonatigen Tennis-
kursus während der Sommersaison (Mai bis
Oktober) inklusive wöchentlichem Training
in Gruppen bis maximal vier Kids (sofern es
die Corona-Lage zulässt) – ohne Vereins-
bindung.
Selbstverständlich gibt es auch weiterhin
spezielle Angebote für Neu- und Quereinstei-
ger, die zu vergünstigten Konditionen beim
TCW Mitglied werden können, wie
beispielsweise die Zweitmitgliedschaft, die
Seniorenmitgliedschaft oder den Generatio-
nenbonus für Familien. „Tennis ist ein idea-
ler Familiensport, weil er unabhängig von
Alter und Spielstärke ausgeübt werden kann.
Man findet immer jemanden, mit dem man
spielen kann – auch generationsübergrei-
fend“, erläutert Ziegner.
Hier die einzelnen Angebote und Aktionen
sowie die Ansprechpartner im Überblick:
Angebote
· Schnuppermitgliedschaft: Wer einmal

den Tennisspor t und das abwechs-
lungsreiche Vereinsleben beim TCW
ausprobieren möchte, kann für drei
Monate Mitglied (zu den aktuellen Bei-
tragssätzen) werden und sich danach
entscheiden, ob er dem Club ganz bei-
treten möchte.

· Zweitmitgliedschaft: Wer bereits Mit-
glied in einem anderen eingetragenen
Verein ist, kommt für ein Jahr in den Ge-
nuss einer so genannten Zweitmitglied-

schaft im TCW und zahlt nur die Hälfte
des Beitrags.

· Generationenbonus: Jedes Kind kann
für ein Jahr begrenzt kostenlos Mitglied
werden, sofern ein Erwachsener aus sei-
nem Umfeld (Vater, Mutter, Bekannter,
Verwandter) dem TCW beitritt und den
vollen Beitrag zahlt.

· Familienmitgliedschaft: Eltern mit ei-
nem Kind beziehungsweise mehreren
Kindern zahlen einen im Vergleich zur
Einzelmitgliedschaft verminderten, fes-
ten Betrag – unabhängig von der Anzahl
der Kinder.

· Fernmitgliedschaft: Auch für Auswär-
tige lohnt es sich, dem TCW beizutre-
ten. Wer seinen Hauptwohnsitz außer-
halb des Landkreises Celle hat (und
mindestens 40 Kilometer von Wathlin-
gen entfernt), zahlt ebenfalls nur die
Hälfte des Beitrags.

· Seniorenmitgliedschaft: Wer Lust hat,
zusammen mit den TCW-Senioren das
Racket zu schwingen, kann das ebenfalls
zu sehr günstigen Konditionen tun. Für
50 € besteht die Möglichkeit, eine ganze
Sommersaison am Trainingstag der Se-
nioren (entweder dienstags oder freitags
ab 9 Uhr) teilzunehmen.

Aktionen
· Aktionstag: Hier  kann jeder Interessierte

beim TCW-Aktionstag Tennis einmal aus-
probieren. Mitzubringen ist lediglich Sport-
kleidung, Schläger und Bälle werden vom
Verein gestellt. In diesem Jahr musste er
wegen Corona leider ausfallen.

· Schnuppertennis: An mehreren Freita-
gen (genaue Termine werden noch be-
kanntgegeben) sowie nach Vereinba-
rung geht der Aktionstag praktisch in die
Verlängerung. Es gelten hier auch die-
selben Bedingungen wie beim Aktions-
tag. Eine mehrmalige Teilnahme ist mög-
lich. JEKAMI (JEder KAnn MItmachen):
Jeweils dienstags ab 18 Uhr besteht für
neue Mitglieder (auch für „Schnupper-
mitglieder“) und alle TCWler die Mög-
lichkeit, unverbindlich miteinander Ten-
nis zu spielen und anschließend den
Abend bei einem gemütlichen Beisam-
mensein ausklingen zu lassen – wenn
es wieder erlaubt ist.

· Ferienpass/Tenniscamp/Eltern-Kind-
Turnier: Diese Veranstaltungen richten
sich sowohl an Kinder als auch ihre El-
tern. Auf Grund der Corona-Pandemie
sind die Termine hier noch ungewiss.

· Interne Turniere/Clubmeisterschaften/

Veranstaltungen: Zusätzlich
zu den Aktionsangeboten
besteht natürlich auch die
Möglichkeit, sich über ver-
einsinterne Turniere und die
Teilnahme an Clubmeisterschaften (Ein-
zel, Doppel und Mixed) ins Vereinsleben
zu integrieren. Wer sich als Anfänger be-
ziehungsweise Quereinsteiger noch nicht
sicher genug fühlt, um mit erfahrenen
Spielerinnen und Spielern mitzuhalten,
kann zum Beispiel bei Clubmeisterschaf-
ten an einem Einsteiger-Cup teilnehmen,
der bei entsprechenden Anmeldungen in
die Veranstaltung integriert wird. Bei al-
len Veranstaltungen kommt neben dem
sportlichen Aspekt auch immer der ge-
sellige Teil nicht zu kurz. Abseits des Ten-
nisplatzes können Kontakte und neue
Freundschaften beispielsweise im Rah-
men einer alljährlichen Boßeltour gepflegt
werden.

· Mannschaftssport: Tennis ist beileibe
kein Einzelsport. Nicht nur beim Doppel
und Mixed wird im Team gespielt, auch
in Mannschaften ist Zusammenhalt ge-
fragt. Der TCW bietet die Möglichkeit, sich
in vorhandene Mannschaften zu integrie-
ren oder neue ins Leben zu rufen. Auch
hier ist jede Altersklasse denkbar. Die
Mannschaften bekommen feste Trai-
ningstage beziehungsweise -abende,
natürlich kann auch darüber hinaus trai-
niert werden.

· Training: Wer über die Schnupperstunden
hinaus nach Eintritt in den Verein unter
fachmännischer Anleitung trainieren will,
um sich zu verbessern, ist beim TCW
ebenfalls genau richtig. Es stehen Trainer
und auch engagierte Mitglieder zur Verfü-
gung, die bereit sind, Neu- oder Querein-
steiger entsprechend auszubilden. Der
Verein stellt nach Wunsch auch Kontakt
zu auswärtigen Trainern her, mit denen auf
der TCW-Anlage geübt werden kann.

Ansprechpartner
· Andreas Ziegner (Vorsitzender),

Telefon: (05144) 92167,
Mobil: 0160-5516437,
E-Mail: andreasziegner@t-online.de

· Oliver Schreiber (Sportwart),
Mobil: 0170-8008127,
E-Mail: ole.schreiber@t-online.de

· Waldemar Moor (Jugendwart),
Telefon: (05144) 6674577,
Mobil: 0176-27477172,
E-Mail: wal.moor@gmx.de

www.TCWathlingen.de

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
GemeinschaftNienhagen-Nienhorst
Samtgemeinde Wathlingen

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
spendet Apfelbaum

Keine Altpapiersammlung
beim SV Großmoor im Mai

 Nachruf
Am 16. April verstarb unser langjähriges Mit-
glied und ehemaliger Vorsitzender Klaus An-
germann im Alter von 72 Jahren.
Vielen Menschen in und um Wathlingen war er
wegen seiner Aufgeschlossenheit und Kontakt-
freude gut bekannt, einen großen Teil seiner
Freizeit widmete er dem vielfältigen Vereinsle-
ben in der Samtgemeinde und auch in Nach-
barkreisen. Mit Mut und Zuversicht gelang es
ihm, Neues zu entdecken und auch im VfL
Wathlingen zu etablieren. So geht zum Beispiel
die Gründung der Abteilung Nordic Walking zu

einem wesentlichen Teil auf Klaus´
Konto. Seine sportarten- und in-
teressenübergreifende Verbunden-
heit mit anderen Gemeinschaften
und rührige, humorvolle Öffentlich-
keits- wie Vorstandsarbeit bewiesen immer
wieder eine schier unerschöpfliche Begeiste-
rung für das menschliche Miteinander. Nicht
nur uns wird er mit seiner motivierenden und
sozial vorbildlichen Art fehlen. Danke, Klaus!
Matthias Matern,
Pressewart VfL Wathlingen von 1910 e.V.

Mit Bedauern teilen wir allen Altpapiersamm-
lern mit, dass die Aktion im Mai ausfallen
muss, da Firma Struck keinen Container zur
Verfügung stellen kann.
In Zukunft wird die Altpapiersammlung in
bewährter Weise wieder an jedem ersten
Samstag des Monats am Sportplatz stattfin-
den. Ab 5. Juni stehen Sportler von 10 bis
12 Uhr am  Container bereit, um Ihnen das
Papier abzunehmen. Selbstverständlich müs-
sen die bekannten Abstands- und Hygiene-
vorschriften beachtet werden, und es besteht

Den "Tag des Baumes" am 25. April 2021
nahm der Verband Wohneigentum Nieder-
sachsen e.V. Gemeinschaft Nienhagen-Ni-
enhorst Samtgemeinde Wathlingen zum
Anlass, um der Gemeinde Wathlingen ei-

Maskenpflicht!
Wir hoffen, dass
unsere Lieferanten
uns treu bleiben und
geben hiermit die
weiteren Termine für
das laufende Jahr
an:
5.06. 3.07. 7.08. 3.09.
2.10. 6.11. 4.12.
SV Großmoor – Der Vorstand

nen Apfelbaum zu spenden.
Feierlich wurde er von Vor tretern des Vor-
stands der Gemeinschaft um den ersten
Vorsitzenden Kurt Gärtner, der freundlichen
Unterstützung des Blumenhaus Dann und
dem Bürgermeister der Gemeinde Wathlin-
gen Torsten Harms am Standor t 4 Gene-
rationen Park gepflanzt.
Wenn der Baum dann Früchte trägt, steht
er Spaziergänger zur Stärkung zur Verfü-
gung.
Fotos: Jan-Patrick Biedermann
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